
2 GBezngspreis
viecte jähelich 2,50 de7 Zuſellung 2,75 durch

83 Peſt 3,25 M ausſchl Zuſtellungs
gebühr Heſtelln gen werden von allen

Kerhspoſianſtallen angenonnnen
Jm omllichen Zerungs Verzeichniß

unter Rr 6553 eingetragen

die Redaktion verautrorllich

Max Scharre in Halle
Eprechſtunden von 30/ bis 27 Uhr

Fernſprecher Redattlon Nr 2532 Expedition Nr 176

nene

Nr 575

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Seßhsnnddreißigſter Jahrgang

ale Dienstag den 9 Dezember

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Expedilion
von unſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Moniags einmal

onſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Origiiſt nicht gkſetegal Arts

902
J zWhòo

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

o Das Mitglied des Geſundheitsamtes Regierungsrath Ader
hold iſt zum Direktor im Geſundheitsamt unter Bei
legung des Charakters als Geheimer Regierungsrath ernannt
worden

Eine Denkſchrift über den Konflikt mit Venezuela
Dem Reichstag ging eine Denkſchrift des Reichskanzlers zu

worin Vezug genommen wird auf die Reklamationen
Dleutſchlands gegen Venezuela Die Denkſchrift be
ſagt Venezuela gab der kaiſerlichen Regierung durch Behandlung
der deutſchen Reklamationen zu ernſten Beſchwerden Anlaß Es
handelt ſich um Forderungen in Venezuela wohnender
Deutſcher und um Anſprüche deutſcher Unternehmer wegen
Nichterfüllung von verſchiedenen durch die venezolaniſche Re
gierung vertragsmäßig übernommenen Verbindlichkeiten Wäh
rend der letzten Bürgerkriege iſt dort anſäſſigen Deutſchen durch
Erpreſſung Zwaugsanleihen Wegnahnie von Vieh Plün
derung der Häuſer und Ländereien bis 1900 ein Schaden von
rund 1,700,000 Bolivares aus dem neueſten Bürgerkrieg
allein rund 3,000,000 Bolivares erwachſen Auf vielfache Re
klamationen erließ die venezolaniſche Regierung am 24 Januar
1901 ein Dekret wonach eine lediglich aus venezolaniſchen
Beamten beſtehende Kommiſſion über die Reklamationen ent
ſcheiden ſollte Dieſes Dekret erſchien unannehmbar well erſtens
alle ans der Zeit vor Caſtro s Präſidentſchaft ſtammenden An
ſprüche unberückſichtigt bleiben zweitens jeder diplomatiſche
Einſpruch ausgeſchloſſen drittens Zahlungen nur mit Scheinen
einer neu zu beſchaffenden Revolutionsſchuld erfolgen ſollten die
nach bisherigen Erfahrungen nahezu werthlos ſein würden
Nachdem alle Verſuche des Miniſterreſidenten Caracas das
Dekret in dieſen drei Punkten abzuändern geſcheitert waren
erklärte die kaiſerliche Regiernng beſtimmt daß ſie ſich nunmehr
genöthigt ſehe dem Dekret überhaupt die Anerkennung zu ver
ſagen Aehnliche Erklärungen gaben auch England Amerika
Jtalien Spanien und die Niederlande ab

Da Venezuela auf dem Standpunkt beharrt Fremde nicht
anders als Staatsangehörige behandeln zu können und daß es
Reklamationen als innere Angelegenheit betrachte hat die
kaiſerliche Regierung die deutſchen Reklamationen ſelbſt geprüft
und foweit ſie begründet ſino bei der venezolaniſchen Regierung
anhängig gemacht Venezuela ſtellte darauf eine befriedigende
Löſung durch den Kongreß in Ausſicht letzterer nahm aber nur
jenes ungenügende Dekret wieder auf Weitere Erörterungen
lehnte Venezuela ab da die Regelung fremder Kriegsreklamationen
auf diplomatiſchem Wege ausgeſchloſſen ſei

Das ſteht mit dem Völkerrecht nicht im Ein
klang Da im ganzen Verhalten der venezolaniſchen
Regierung hiernach nur das Beſtreben zu erblicken iſt
fremden Reklamationen die ihnen völkerrechtlich gebührende
Regelung zu verſagen und da außerdem in dem letzten
Bürgerkriege die Deutſchen vom venezolaniſchen Regierungs
truppen mit beſonderer Gewaltthätigkeit behandelt
worden ſind was wenn es un geſtraft bleibt den Eindruck
erwecken könnte als ſeien die Deutſchen in Venezuela fremder
Willkür ſchutzlos preisgegeben hat der Kaiſerliche Ge
ſchäftsträger in Caracas am 7 Dezember der
venezolaniſchen Regierung ein Ultimatumüber

1900 und befriedigende Erklärung wegen Feſtſetzung und Sicher
ſtellung jder Reklamationen aus dem neueſten Bürgerkrieg ver
langt wird Gleichzeitig ſollen auch die Reklamationen deutſcher
Firmen aus dem Bau des Schlachthofes in Caracas ſowie
Anſprüche der Deutſchen Großen Venezuela Eiſenbahngeſellſchaft
aus der ihr zuſtehenden Zinsgarantie Erledigung finden Sollte
auf das Ultimatum nicht alsbald befriedigende Antwort er
folgen ſo würde die Kaiſerliche Regierung zu ihrem Be
dauern genöthigt ſein die Sorge für Durchſetzung der
deutſchen Anſprüche ſelbſt zu übernehmen

Politiſches

Das Staatsminiſterium trat geſtern zu einer
Sitzung unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen
von Bülow zuſammen

Eine neue politiſche Partei iſt in der Gründung be
griffen Nachdem erſt Dr Friedrich Lange für einen deutſchen
Reich swahlverein eine Art Miſchmaſchkartell der rechts
ſtehenden Parteien Stimmung zu machen verſucht hat gehen
Geſinnungsgenoſſen von ihm ſelbſtändig mit der Gründung
einer beſonderen politiſchen Partei vor die den ſtolzen Namen
Kaiſerpartei führen ſoll Auf Veranlaſſung des Lega

tionsrathes Freiherrn v Eckardtſtein ehemaligen erſten
Sekretärs bei der deutſchen Botſchaft in London findet nämlich
am 15 Dezember im Hotel Jmperial zu Frankfurt a M eine
Zuſammenkunft einflußreicher Perſönlichkeiten aus der Provinz
Heſſen Naſſau dem Großherzogthum Heſſen und den angren
zenden bayeriſchen württembergiſchen badiſchen und preußiſchen
Gebieten ſtatt in der es ſich um die Gründung und Organi
ſation einer neuen poliliſchen Partei einer Kaiſerpartei
handelt Die neue Partei ſoll ſelbſtändig durch Auf
ſtellung von Kandidaturen in die Wahlen zum Reichs
tag und zu den Landtagen eingreifen und alle diejenigen Be
völkerungskreiſe in ſich aufnehmen die geſonnen ſind einer
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Domänen Börnecke im Kreiſe Aſchersleben Schlanſtedt und
Neudamm im Kreiſe Oſchersleben Freyburg a U im Kreiſe
Querfurt 1904 die Domänen Gottesgnaden Trabitz Kolno und
Striegenmark im Kreiſe Kalbe Derben Ferchland Jerichow und
Galm im Kreiſe Jerichow II Bürs und Wiſcher im Kreiſe
Stendal Dreileben im Kreiſe Wolmirſtedt Giebichenſtein
Trotha und Seeben im Stadtkreis Halle und Saalkreis
Lettin im Saalkreis Kleinfurra und Nohra in der Graſſchaft
Hohenſtein

Parlamentarniſches
Eine ſeltſam klingende Miltheilung bringt die mit den Kreiſen

der Mehrheitsparteien des Reichstages Fühlung haltende Dtiſche
Ref Korr Sie meldetk in Reichstagskreiſen verlaute die von
der Mehrheit geplante Umänderung der Geſchäfts
ordnung des Reichstages wonach das Wort zur Geſchäfts
ordnung nur nach dem freien Ermeſſen des Präſidenten und
nicht länger als auf die Dauer von fünf Minuten ertheilt werden
ſoll nur als ein vorübergehendes Mittel zur Nieder
werfung der Obſtruktion gedacht iſt Wenn der Zolltarif erledigt
ſei würden die Mehrheitsparteien felbſt wieder den
Antrag auf Wiederherſtellung der alten Geſchäftsordnung ſtellen
da die Diktatur des Präſidenten denn doch ein zu zweiſchneidiges
Schwert ſei um beſtehen zu bleiben Das Aichbichler ſche Ab
ſtimmungsverfahren dagegen werde auch ſpäter beibehalten
werden Damit hätte man bei der Mehrheitspartei die Maske
heruntergethan Es wäre ohne alle Umſchweife ausgeſprochen
um den Zolltarif durchzudrücken ändern wir die Geſchäfts
ordnung obwohl wir im allgemeinen dieſe Aenderung für ver
derblich halten

Anſtelle des aus der Geſchäftsordnungs Kommiſſion ausge
ſchiedenen Vicepräſidenten Büſing wurde Abg Hofmann
Dillenburg in die Kommiſſion gewäßhlt

Nach einer bisher allerdings noch unbeglaubigten Meldung
ſeits ſowohl den Ueberagrariern als auch andererſeits aus Homburglv d H hat der Reichstagsabgeordnete Dr Mülle r
den Sozialdemokraten entſchloſſen die Stirn zu bieten und Fulda
die kaiſerliche Politik namentlich in Zoll Kanal Heeres nächſten

Gerade den jetzigen werdeund Marinefragen zu unterſtützen
Zeitpunkt hält man für beſonders geeignet zur Gründung dieſer
Partei da nach Anſicht derjenigen welche ſie gründen wollen
überall Mißmuth über die alten Parteien herrſcht

Centrum in einem Briefe geänßert daß er zum
deichstag eine Wiederwahl nicht annehmen

Parteinachrichten
Um die Bedeutung der entſchiedenen Stellungnahme hervor

Legationsrath v Eckhardtſtein wird ſich in einem heſſiſchen oder ragender Partelorgane der nationalliberalen Partei gegen
heſſiſch naſſauiſchen Wahlkreiſe als Kandidat für den Reichstag die Betheiligung der Fraktion an dem Vorgehen der klerikal
aufſtellen laſſen Angeblich will die nene Partei in allen
Wahlkreiſen des Deutſchen Reichs bei den nächſten Reichs

konſervativen Scharfmacher abzuſchwächen hat der General
ſekretär der Partet wie uns mitgetheilt wird in das ganze

tagswahlen Kandidaten auſſtellen Die Gründer der Kaiſer Band hinaus Aufforderungsſchreiben geſandt die
partei beweiſen mit ihrem Plan nicht mehr und nicht weniger einzelnen nationalliberalen Vereine möchten doch Herrn
als daß ſie ihre und unſere Zeit abſolut nicht verſtehen daß ſie Baſſermann offizielle Zuſtimmungserklärungen
nicht in der Lage ſind die parteipolitiſche Konſtellation zu be ſchicken Auf dieſe Weiſe ſind alſo die jetzt von dem offiziellen
urtheilen unter der wir uns jetzt befinden Daraus ergiebt ſich Parteiorgan triumphirend verkündeten Zuſtimmungskundgebungen
die Nutzloſigkeit ihrer Bemühungen ganz von ſelbſt

Mit Ausnahme von Mecklenburg ſo wird der
Köln Volksztg aus Berlin geſchrieben haben ſich alle Re

gierungen im Bundesrath in allen Stadien der Berathung
dagegen erklärt beim Zolltarif über die Regierungs
vorlage hinauszugehen

Volkswirthſchaftliches
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Nachweiſung der 1903

und 1904 behufs anderweiter Verpachtung zur öffentlichen

re icht worin alsbaldige Zahlung der Kriegsreklamationen bis

Nachdruck verboten

Zu Hjörnſtjerne Hjörnſon s 70 Gebnrtsktag
Von Otto Franz Genſichen

Jn Goethe s Todes jahre wurde Björnſtjerne Björnſon
am 8 Dezember 1832 zu Kvikne einem entlegenen Thale
des Dovrefjäld in Norwegen als Sohn eines Landpfarrers
geboren Der Ort liegt etwas öſtlich von jenem durch
Theodor Fontane beſungenen Gulbrandsdal und in noch
höherer nördlicher Breite Bisher ſcheint auf den wahrhaft
jünglingsfriſchen ungebrochenen ſchaffensfrohen und kampf
luſtigen Björnſon zuzutreffen was Fontane von den Ein
wohnern Gulbrandsdals rühmt

Zu hohen Jahren kommen ſie
Keine Laſt keine Sorge beugt ihre Geſtalt
Sie werden weiß aber ſie werden nicht alt

Ja weiß iſt der ſiebzigjährige Jubilar wohl ge
worden aber weder in ſeiner äußeren Erſcheinung noch in
ſeinem poetiſchen und politiſchen Wirken alt Seine
kräftige trotzige Geſtalt beugt wirklich noch keine Laſt keine
Sorge und er ſcheint wie die Bewohner Gulbrandsdals
dem Leben ſo lange zuſchauen zu wollen bis er müd wird

und nach Ruhe verlangt Wie ſymboliſch berührt es daß
ſchon ſein Name zweimal an das ſtärkſte Thier der norwegiſchen
Gebirgswelt mahnt Björn bedeutet Bär Björnſtjerne das
Sternbild Der große Bär

In ſeiner Erzählung Blakken Der Falbe beſchreibt
Björnſon ſein Heima thsdorf alſo Der Pfarrhof liegt hoch
oben ganz allein Jch ſtand als kleiner Knabe auf dem
Tiſche in der Wohnſtube und ſchaute ſehnſüchtig hinunter
in das Thal nach denen die im Winter auf Schlittſchuhen
den Fluß entlang liefen oder im Sommer auf dem Walle
ſpielten Die Ankunft des Winters war entſetzlich früh
Ein Stück Feld das Vater in einem warmen und zeitigen
Tublahre verſuchsweiſe beſät hatte lag eines Morgens im
See Lerborgen das gemähte Gras wurde mehr von

Hneeſtürmen als von Regengüſſen bedroht und nun erſt
War di wann der Winter vorgerückt war Die Kälte

ar dann ſo daß ich es nicht wagen durfte die Thürklinke

Provinz Sach
Ausbietung kommenden Domänenvorwerke Jn der

ſen ſollen 1903 neu verpachtet werden die

des Gartenthores zu berühren weil die Finger ſofort an
das Eiſen froren Mein Vater der auf dem Lande am
Randsfjord geboren und von Hauſe aus ſehr abgehärteter
Natur war mußte doch auf ſeinen Reiſen oft mit einer
Maske vor dem Geſicht fahren Der Schnee lag oft gleich
hoch mit dem zweiten Stockwerk des großen Hauptgebäudes
kleinere Nebengebäude ſchneiten ganz ein Erdhügel Büſche
und Zäune waren verſchwunden ein einziges unendliches
Schneemeer breitete ſich aus in dem ſich die beſchneiten
Gipfel hoher Birkenbäume ausnahmen wie die Wogen des
eben vom Sturme gepeitſchten Oceans Jch ſah die Lappen
die mit ihren Rennthieren von Röraasſkogen kamen wie ſie
wild und toll von den gegenüberliegenden Bergen herab
ſauſten und dann wieder zu uns hinauffuhren Die Finnenſchlitten wurden dabei auf und ab geſchleudert und ich ver

geſſe nie wenn der Zug endlich am Thore hielt wie dann
aus jedem Schlitten ein Pelzballen ſtieg der ſich als kleiner
geſchäftiger vergnügter Menſch entpuppte und Rennthier
fleiſch verkaufen wollte

In dieſer eiſigen einſamen ſonnenarmen Landſchaft ver
brachte der Dichter die erſten ſechs Jahre ſeiner Kindheit
Und zu der Rauhheit der Gegend paßte die Wildheit
der Einwohner Ein Vorgänger von Bijörnſon s Vater
wagte die Kirche nur mit geladenen Piſtolen zu betreten
ein anderer fand bei der Heimkehr von einer Amtsreiſe all
ſein Hausgeräth zertrümmert vor ein dritter hatte ſich
heimlich geflüchtet und beſtimmt geweigert je wieder zurück
ukehren Jahrelang blieb die Pfarre unbeſetzt Dann
ekam ſie Bjöxnſon s Vater weil man von ihm glaubte

daß er imſtande wäre ein Bvot im Sturm zu regieren
Mit freudigem Stolze berichtet der Sohn wie ſein recken
haſter Vater die wilden ſtarrköpfigen Einwohner zu bändiger
wußte und gelegentlich auch von ſeiner Muskelkraft Gebrauch
machte und ſie die Treppe hinunterwarf

Zu Land und Leuten dieſer Art paßte auch gar trefflich
des Dichters liebſter Jugendgefährte den er in jener Er

ne Blakken verherrlicht

ſchwarzen

provozirt worden
übrigens der Herr Generalſekretär mit ſeinem Anſinnen ab

licher Verhandlung ſchneller

ein auf dem väterlichen
farrhof aus einer rothen Gulbrandsdaler Stute von einem

entſproſſenes Hengſtfüllen das mit

Bei den Dresdener Nationalliberalen iſt

gefallen Eine dieſer Tage ſtattgehabte Beſprechung des Vor
ſtandes des Dresdener Nationalliberalen Vereins hatte das Er
gebniß daß man den Wünſchen des Herrn Generalſekretärs
keineswegs Folge leiſtete

Verwaltung und Rechtspflege
Wie verlautet hat der Eiſenbahnminiſter die ſämmtlichen

Präſidenten der ihm unterſtellten Eiſenbahn
Direktionen zum 9 d M nach Berlin berufen um mit
ihnen eine Reihe ſchwebender Fragen welche im Wege münd

wirkſamer und einheitlicher als

dem rechten Auge ſichtbaren Narbe gezeichnet hat ihm aber
im übrigen von klein auf der erwünſchteſte Spielkamerad
war Die faſt leidenſchaftliche Zärtlichkeit mit der der
Dichter ſeinen vierfüßigen Freund ſchildert legt die Ver
muthung nahe als wolle er in ihm gleichſam ſeinen eigenen
Pegaſus zeichnen Er war nicht mehr als über Mittelhöheverhaltnißmatig aber von einer großen Länge und ſolcher

Breite daß man darüber lachen mußte ein braves g 2
müthiges Thier zum täglichen Dienſt ſtets bereit und willig
Was zwei Pferde nicht fertig bekamen brachte Blakken zu
ſtande und ſo lange das Zuggeſchirr hielt ging es auch
vorwärts Er wurde ein Kämpe und verrichtete Kämpen
thaten Seine Ueberlegenheit über alle anderen Pferde war
ungeheuer und unbeſtreitbar Mit liebender Bewunderung
erzählt der Dichter wie Blakken der nach nordiſcher Sitte
frei in den Wäldern umherlaufen durfte ſtets raufluſtig
nicht nur alle anderen Hengſte ſondern einmal ſogar einen
mächtigen Bären beſiegte und bricht dann die Lebens
eſchichte ſeines Helden auf dem Gipfel ſeiner Triumph
ahn plötzlich ab
Urwüchſig und nicht von hervorragend edler

Raſſe mehr breit und lang als hoch brav gutmüthig
arbeitswillig aber auch ſtets raufluſtig und meiſt ſiegrei
gegen ſeine Nebenbuhler iſt auch Björnſon s Pegaſus Als
der Dichter kaum ſechs J zählte wurde ſein Vater von
dem tief im Binnenlande belegenen Kvikne weſtwärts nach
Näsſet in Romsdalen verſetzt Hier in dieſer vielleicht
ſchönſten Gegend von ganz Norwegen begann für den
Knaben ein neues Daſein Die Nähe des Meeres der
ſehr fruchtbare ſtark bevölkerte Boden der regſame freund
liche Berſdengiag das bewegte Volksleben übten auf das
Gemüth des Kindes unvergängliche Eindrücke Auf der

elehrten Schule in der kleinen Stadt Molde ausgebildet
ezog Biörnſtjerne Björnſon frühzeitig die üniverſität zu

Chriſtiania und errang ſich dort bald ſeine erſten Sporen
als Lyriker Kritiker und Theaterrecenſent a in
die Nächbarländer und ein längerer Aufenthalt in Kopen
hagen erweiterten den Geſichtskreis des Dichters der mit
den kleinen Schauſpielen Zwiſchen den Schlachten und

ne ſt
ſeinem Hu e den Knaben zwar mit einer noch heute über Die Neuvermählten auch als Dramatiker zu debütiren
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durch Schriſtwechſel erledigt werden köhnen in gemein
amer Tagung zu erörtern

Vernehmen nach auch
weſens Staatsminiſter von Maybach theilnehmen wird

Arbeiterbewwegung
An das Komitee für die Gedächtnißfeier in der Germania

Werft zu Kiel iſt folgende Antwort des Kaiſers gelangt
Neues Palais 8 Dez

Den zur Gedächtnißfeier verſammelt geweſenen Beamten
und Arbeitern der Friedrich r n Germania Werſt

idanke herzlich für den Ausdruck des Dankes für Meinedenen me an dem Dahinſcheiden ihres Chefs Jn dem

durch e dahingeopferten Herrnrloſe nKrupp habe Jch ſowohl den ſeltenen Mann wie einen treuen
Freund betrauert Wilhelm I R
Auch an die Angehörigen des Krupp ſchen Werkes in Eſſen

hat der Kaiſer telegraphirt
Potsdam Neues Palagis 8 Dezember

Den Beamten und Arbeitern der Krupp ſchen Werke welche
zur Feier des Gedächtniſſes des verewigten Herrn Krupp ver
ſammelt geweſen ſind danke Jch von ganzem Herzen für das
Gelöbniß unwandelbarer Treue und das Verſprechen das
Andenken des Verſtorbenen in Ehren erhalten und in ſeinem
Sinne für das Gedeihen der Werke weiter arbeiten zu wollen
Wenn Beamte und Arbeiter ihrem unvergeßlichen Chef Treue
halten ſo iſt dieſes die beſte Abwehr gegen die Angriffe
welche ehrloſe Menſchen gegen den Verewigten gerichtet haben
und die giftigen Pfeile die von ihnen geſchleudert werden
auf ſie zurückſpringen Wilhelm 1 R

Der Belegſchaft der Zechen Hannibal und Hannover ant
wortete der Kaiſer

Neues Palgis Montag 8 Dezember
Herrn Kleinhardt in Hordel Den zu einer Gedächtnißfeier

für ihren verewigten Chef verſammelt geweſenen Belegſchaften
der Zechen Hannover und Hannibal ſpreche Jch Meinen
Dank für das Felöbniß der Treue und Hingebung aus Jch
vertraue der Ehrenhaftigkeit der deutſchen Arbeiter daß ſie
fortan jede Gemeinſchaft mit den Leuten ab
brechen werden welche durch ſchamloſe Angriffe einen
ehrenhaften deutſchen Mann geopfert haben

Wilhelm I R
Frau Margarethe Krupp fandte an die Angehörigen des Eſſener
und Kieler Werkes gleichlanutende Dankestelegramme

Jn einer Verſammlung der Liberalen Arbeiter Ver
einigung Augsburgs wurde die Abſendung nachſtehenden
Telegramms an den Kaiſer beſchloſſen

Die Liberale Arbeiter Vereinigung Augsburgs umfaſſend
900 reichstreu geſinnte Arbeiter ſpricht für die herrlichen
Worte die Euere Kaiſerliche Majeſtät in Eſſen und
Breslau an die Arbeitervertretungen eu richten geruht
Ldaben tiefgefühlteſten ehrfurchtsvollſten Dank aus

Jm Auftrag
Johann Uebelhoer Eiſendreher

Heer und Flotte
Die Oſtdeniſche Volkszeitung in Jnſterburg veröffent

lichte eine ihr zugekommene umfangreiche Berichtigung des
General Kommandos des 1 Armeecorps zum Falle Baltruſch
den auch wir ſ Z mitgetheilt haben Daraus geht hervor daß
der in der Nacht vom 7 auf den 8 Auguſt in Gumbinnen durch
Sturz aus einem Fenſter der Artilleriekaſerne ums Leben ge
kommene Kanonier Auguſt Baltruſch ſein Ende durch einen in
der Trunkenheit ſelbſt verſchuldeten Unglücksfall ge
funden hat Die neuerdings auf Grund der Veröffentlichungen
der Oſtdeulſchen Volkszeitung eingeleitete Unterſuchung
wurde aus dieſem Grunde wieder eingeſtellt

Contreadmiral Kirchhoff wurde mit dem Charakter als
Viceadmiral zur Dispoſition geſtellt Contreadmiral v Pritt
witz und Gaffron iſt zum Jnſpecteur der 2 Marine
Jnſpektion ernannt Kapitän Stiege zuletzt Kommodore
ar oſtamerikaniſchen Station iſt zur Dispoſition geſtellt
vorden

Generalmajor z D Theodor Caspar begeht heute den
a an dem er vor fünſzig Jahren in das preußiſche Heer ein
rat

Die ſchwediſche Armeeverwaltung hat bei Krupp in
Eſſen 72 Stück 7em Feldkanonen und 66 Munitionswagen be
ſtellt Die Lieferung ſoll im nächſten Jahre erfolgen Weitere
Aufträge an Schiffskanonen ſtehen in Ausſicht nämlich für
den im Bau begriffenen neuen Kreuzer Fylgia der zufolge der
jetzt gelroffenen Beſtimmung der Marineverwaltung mit 8 Stück
15em und 14 Stück 57 mm Kanonen ſowie mit 2 Unterwaſſer
Torpedotuben zum Ausſchießen von 45em Torpedos armirt

Am Abend verſammelt der
Liniſter die Herren bei ſich zu einem Mahl an welchem demda bletet des preußiſchen Eiſenbahn

S M S Geier iſt am 5 Dezember in Saigon ein
getroffen und geht am 12 Dezember von dort nach Singapore
in See M S Gazelle iſt am 5 Dezember und
S M S Panther am 6 Dezember von Curagao nach La
Guahra in See gegangen S M S Möwe iſt am
6 Dezember in Townsville Auſtralien eingetroffen und an
demſelben Tage von dort nach Sidney in See gegangen

S M S Otter iſt am 5 Dezember von Kiel in See
gegangen Poſtiſtation iſt bis auf weiteres Brunsbüttelkoog

Die 4 Torpedobootsdiviſion iſt am 5 Dezember in Kiel
eingetroffen

Ausland
Zum Konflikt mit Venezuela

Das Ultimatum Deutſchlands und Englands an
Venezuela iſt am Sonntag in Caracas überreicht worden
Siehe auch unter Dentſches Reich Red

Balfonr s Erklärung
Jm Londoner Unterhaus führte Premierminiſter Balfour

in Beantwortung einer von Campbell Bannerman geſtellten
Anfrage betreffend Venezuela aus Seit zwei Jahren hatte
die Regierung bei verſchiedenen Gelegenheiten ernſtlichen Grund
zur Klage über nicht zu rechtfertigende Eingriffe der venezola
niſchen Regierung in die Freiheit und den Beſitz engliſcher
Unterthanen Von uns ſind keine Anſtrengungen geſpart
worden um eine freundſchaftliche Regelung dieſer An
gelegenheiten zu erlangen aber in keiner derſelben haben wir
eine zufriedenſtellende Auseinanderſetzung erreicht Die neuer
lichen Vorſtellungen des engliſchen Geſandten ſind thatſäch
lich unbeachtet geblieben Es ſind auch Fälle vorhanden
in denen engliſche Unterthanen und Geſellſchaften große Forde
rungen haben Wir ſind in Gemeinſchaft mit der deutſchen
Regierung vorgegangen die ebenfalls große Forderungen
gegen Venezuela hat Eine letzte Mittheilung des engliſchen
Geſandten und des deutſchen Geſchäftsträgers an die
venezolaniſche Regierung geht dahin daß wenn keine be
friedigende Antwort ertheilt wird die beiden Regierungen
beſchloſſen haben diejenigen Maßregeln zu ergreifen die nöthig
ſind um ihre Forderungen zu erzwingen Beifall Auf eine
weitere Anfrage erwiderte Balfour er ſei in Kenntniß geſetzt
worden daß dieſe letzte Mittheilung weder eine gemeinſame noch
e ne identiſche geweſen ſei

Ein Tagesbefehl des Zaren
Zur Erinnerung an Plewna iſt an die Armee und die Flotte

folgender Livadio 3 Dez 20 Nov datirterz Tagesbefehl des
Kaiſers Nikolaus ergangen

Vor 25 Jahren am 11 Dez 1877 fiel Plewna und wurde
der Weg zum ſiegreichen Vormarſch unſerer Truppen eröffnet
der das Schickſal des letzten Krieges entſchied An dem ge
dächtnißreichen Tage wollen wir nach althergebrachter Sitte
Gebete zu Gott emporſenden um die Seelenruhe des Kaiſers
Alexander II unvergeßlichen Andenkens nach deſſen
Willen der bedeutungsvolle für Rußland und die ſlawiſchen
Völker der Türkei ruhmreiche und edle Kampf und deren Be
freinung erfolgten und des hochſeligen Kaiſers Alexander III
der mit ſeinem erhabenen Vater die Mühſalen und Be
ſchwerden des Feldzuges theilte ſowie für alle Kameraden
die auf den Schlachtfeldern des letzten Krieges gefallen ſind
An dieſem Siegestage wollen wir aber auch den lebenden
Theilnehmern der Befreiungskriege Ehre erweiſen für il r
Ausdauer Tapferkeit und grenzenloſe Pflichtergebenheit Sie
dienen uns als lebende Offenbarung der Traditionen auf
denen die moraliſche Kraft und Macht der ruſſiſchen Krieger
begründet iſt Falls nach den unerforſchlichen Rathſchlüſſen
der göttlichen Vorſehung unſerem Vaterlande eine Prü
fungsz eit beſchieden werden ſollte bin ich überzeugt daß
meine ruhmvolle Armee und meine heldenmüthige Flotte
die meinem Herzen theuer ſind und nahe ſtehen ibre Pflicht
dem Throne und dem Vaterlande gegenüber ehrenvoll erfüllen
werden

Zum Marſeiller Ausſtand
Der Sekretär der ausſtändigen Seeleute Neveilli hat

geſtern vormittag an mehrere Syndikate der eingeſchriebenen
Seeleute u a in Cannes Cette La Seyne Bordeaux NantesGeneralmajor Caspar iſt 68 Jahre alt Havre und Dünkirchen telegraphiſch das Erſuchen gerichtet ſich
unverzüglich dem Ausſtande anzuſchließen

Zur Lage in Marokko
Eine in Madrid über Fez eingegangene Depeſche aus Tanger

meldet der Prätendent befinde ſich noch immer in Tazza
wo er als Herrſcher auftrete Er habe ſich des Schatzes
der Geſchütze und der Wafſenniederlagen bemächtigt und erheb
Abgaben Es wird berichtet daß der Prätendent beabſichtige

werden ſoll
ehe

die Armee des Sultans anzugreifen ſobald er Ver

begann Freilich ſchien ihn die Abfaſſung von Bauern
novellen einſtweilen faſt noch mehr zu feſſeln Synnöve
Solbakken Arne Jn den Bergen ſind Markſteine
ſeines Schaffens auf dieſem Gebiete

Auf Anregung des berühmten Geigers Ole Bull leitete
Björnſon von 1857 bis 1859 das Theater in Bergen und
trat dadurch der Bühne der ſein dichteriſches Schaffen doch
hauptſächlich galt auch praktiſch näher Ebenſo kurz war
ſeine zweite Direktionsführung als er von 1865 bis 1867
das Theater in Chriſtiania leitete Vorher zwiſchendurch
und nachher war er an verſchiedenen Zeitungen als Redacteur
thätig bis ihm die immer reicheren Erträge aus ſeinen
Schriften geſtatteten unabhängig ohne Amt und Stellun
zu leben Freilich der Poeſie allein weihte er ſich deshal
doch nicht denn er war von Jugend auf ein ſtarker Agitator
auf politiſchem und ſozialem Gebiet Die völlige Un
abhängigkeit ſeines Vaterlandes Norwegen das ja mit
Schweden nur durch die Perſon deſſelben Herrſchers vereint
iſt rückhaltlos durchzuſetzen war ſein Hauptſtreben und mit
Schrift und Rede trat er energiſch dafür ein Seine
Agitationsreiſen führten ihn weit im Lande umher ſelbſt
nach Nordamerika hinüber und von denen die ihn in
ſolchen Volksverſammlungen ſprechen hörten wird er als
der geborene Volkstribun geſchildert Faſt noch eifriger
als auf politiſchem iſt ſeine agitatoriſche Thätigkeit auf
ſozialem Gebiete und alle möglichen Fragen zieht er hier
zur Erörterung heran bald die Forderung der gleich un
eniweihten Keuſchheit für Jünglinge wie für Jungfrauen
bald den Dreyfusprozeß den Haager Friedenskongreß das
Verlangen nach ewigem Weltfrieden uſw Ob dieſe aus
gebreitete agitatoriſche Thätigkeit praktiſch nennenswerthe
Erfolge erzielt hat bleibt dahingeſtellt ſicherlich hat ſie
aber der poetiſchen Thätigkeit des Dichters viel Zeit und
Kraft entzogen

Freilich braucht lebhaſtes kampfluſtiges
Naturell dieſe ſtets perſönliche hen mit den breiten
Volksmaſſen dieſes Sichreiben an Anhängern und Gegnern
Er iſt nicht dazu veranlagt nur ſeinen dichteriſchen Träumeneinſam nen und ſich in das Reich der Jdeale

zu flüchten eredtPfarrersſohn hat er den Hang zur

ſamkeit ererbt und von ſeinem reckenhaften muskelſtarken
Vater mag er auch jene hagebüchene Derbheit ererbt haben
die in ſeinen Reden und Schriften ſich oft bemerklich macht

Es wäre zwecklos hier die Titel aller Björnſon ſchen
Werke aufzuzählen und das Schickſal jedes einzelnen zu
ſchildern Faſt in allen Gattungen der Poeſie hat der
Dichter ſich mit wechſelndem Glück verſucht und bedauerlich
bleibt es daß er gerade als Lyriker bei der großen Selten
heit guter lyriſcher Ueberſetzungen am wenigſten im Aus
lande bekannt iſt Auch ſeine Erzählungen haben nicht
die verdiente Verbreitung in Deutſchland gefunden wo der
Dichter lange Zeit faſt nur durch ſeine Dramen Die Neu
vermählten und Ein Falliſſement populär blieb Erſt
neuerdings hat er durch den ſenſationellen Erfolg den er
mit den beiden Theilen ſeines Schauſpiels Ueber die Kraft
errang ſich wieder in die vorderſte Reihe der bühnen
wirkſamen Autoren gedrängt und den Beweis erbracht daß
das Gute und Neue ſich oft nur langſam Bahn bricht
Schon 1883 war der erſte Theil von Ueber die Kraft f
erſchienen ſiebzehn Jahre lang galt das Stück als unauf
führbar bis es endlich im Jahre 1900 unter Paul Lindau s
kunſtſinniger Direktion über hundert Aufführungen am
Berliner Theater erlebte und nun den ſiegreichen Rund

gang über alle deutſchen Bühnen antrat
Faſt ebenſo ſtark war der Erfolg des 1895 veröffentlichten

zweiten Theiles von Ueber die Kraft und dieſer Triumph
ſeiner eigenartigſten bedeutendſten Dichtungen iſt wohl die
ſchönſte Geburtstagsfreude des nunmehr SWbzigjährigen
der in einem behaglichen Heim an der Seite ſeiner Gattin
ſeiner Kinder und Kindeskinder mit Befriedigung auf ein
an Arbeit und Ehre reiches Leben zurückblicken darf Und
wie aus Björnſon s künſtleriſchem und agitatoriſchem Wirken
die wärmſte Menſchenliebe und der feſte Glaube an eine
neue beſſere Zeit hervorſtrahlt ſo hat der Dichter ſie nicht
nur in ſeinem Vaterlande ſondern bei faſt allen Kultur
völkern aufrichtige Liebe errungen und an ſich ſelbſt durch
den ſpäten aber faſt beiſpielloſen Triumph von Ueber die
Kraft die Weiſſagung des Bibelwortes erfüllt geſehen

Um den Abend wird es hell ſein

ſtärkungen erhalten hat Der Sultan hat ſein Heer nach Ta
entſandt Dazu meldet ein Privattelegramm aus Tanger de
Thronbewerber übe in Teſa Tazza 7 die Sultansgewalt aus
Er bemächtige ſich der Kaſſen und des Waffenlagers ſetze
Beamte ein ünd erhebe Steuern Der Sultan plane eine neue
Expedition

OeſterreichUngarn
Miniſterpräſident von S fe iſt in der Angelegenheit der

zollpolitiſchen Situation in Wien eingetroffen von Kaiſer Franz
Joſeph in Audienz empfangen worden und hat mit dem Miniſter
präſidenten v Körber und dem Miniſter des Aeußern Goluy
chowski konferirt

Spanien
Der ſpaniſche Marineminiſter erllärte er beabſichtige eine

Privatinduſtrie für den Schiffsbanu ins Leben zu rufen
welche imſtande ſein ſoll ein zur gang der
Küſten genügendes Geſchwader von Kriegsſchiffen zu bauen
Der Miniſter iſt der Meinung dieſen Plan zur Ausführung
bringen zu können ohne daß es nöthig wäre zu einer Anleihe
zu ſchreiten Es ſoll vielmehr das Marinebudget zu dieſen
Zweck erhöht werden Dieſe Erhöhung würde jedoch u
Mäßigung zu geſchehen haben

Eungland
Die Financial Times meldet aus Glasgow Ein be

deutendes Syndikat engliſcher und ſchottiſcher Rheder hat
Vereinbarungen getroffen bezüglich einer Verbindung zwiſchen
New York und dem äußerſten Oſten durch Dampfer von 70009
bis 8000 Tonnen

Der König von Portugal iſt nach Beendigung ſeines Beſuchces
in England von London wieder abgereiſt

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung
zu Halle

Halle 8 Dez
Am Vorſtandstiſch die Herren Kommerzienrath Steckner

und Maurermeiſter Hildebrandt
Es wird zunächſt der neugewählte Stadtrath Herr Uber

eingeführt Herr Oberbürgermeiſter Staude hielt dabei
ungefähr folgende Anſprache Hochgeehrter Herr Nachdem
Jhre Wahl zum Stadtrath die behördliche Genehmigung ge
funden hat ſühre ich Sie nunmehr in Jhr Ehrenamt ein Sie
haben bereits ſeit längeren Jahren unſrer Kommune mit außer
ordentlicher Uneigennützigkeit Jhre Kräfte gewidmet Dieſe
Jhre Thätigkeit hat die Anerkennung des Stadtverordneten
Kolleginms im hohen Maße gefunden und ſo iſt es denn ge
ſchehen daß Sie in die wichtigſten Kommiſſionen hineingewählt
wurden Wie Sie ſich hier als ein allzeilt gewiſſenhaftes
eifriges Mitglied erwieſen haben ſo hoffe ich und bin über
zeugt daß Sie willens ſind auch in der ſtädtiſchen Verwaltung
treulich und uneigennützig mitzuarbeiten und Jhre Erfahrung
in ſtädtiſchen Dingen zum Wohl der Stadt zu verwerthen Der
Magiſtrat weiß daß Sie als Mitglied des Stadtverordneten
Kolleginms ſich deſſen Vertrauen in ungewöhnlichem
Maße erworben haben und hofft daß Sie es weiter
behalten werden und dieſer Umſtand wird dem Einvernehmenzwiſchen den beiden Körperſchaften das nöthig iſt zum Heil

n Kommune zum beſten ſein Es folgt danach die Ver
eidigung

Herr Kommerzienrath Steckner begrüßte Herrn Uber in
ſfolgender Weiſe Hochgeehrter Herr Stadtrath Erlauben Sie
daß ich Jhnen im Namen des Kollegiums aufrichtig Glück
wünſche zu Jhrer Einführung Wir haben alle Jhre öffentliche
Thätigkeit rer gelernt und ſind überzeugt daß Sie auch als
ganzer Mann in Jhrem neuen Amt wirken werden Wenn wir
Sie auch mit Bedauern aus unſerer Mitte ſcheiden ſehen wiſſen
wir doch daß Sie auch in Jhrer neuen Stellung dem Beſten der
Stadt dienen werden geleitet von der Ueberzeugung daß Magiſtrat
und Stadtverordneten Kolleginm nicht nur nebeneinander ſondern
miteinander zu ſchaffen berufen ſind

Herr Stadtrath Uber entgegnete etwa Hochgeehrter Herr
Oberbürgermeiſter Jch danke Jhnen für Jhre ehrenden Worte
Jch bitte Sie Nachſicht zu üben für meine Bethätigung in der
neuen Stellung Jch habe mir bisher Mühe gegeben meinen
Platz im Kollegium nach beſten Kräften auszufüllen und ich
werde danach ſtreben auch als Mitglied des Magiſtrats zum

Beſten der Stadt zu dienen Auch Jhnen hochgechrter Herr
Vorſteher ſage ich verbindlichſten Dank für die liebenswürdigen
mich ſo ehrenden Worte Jch danke Jhnen und den Herren
Kollegen für die Auszeichnung die Sie mir durch meine Wahl
zum Stadtrath erwieſen haben Genehmigen Sie die Ver
ſicherung daß ich auch ferner allein das Wohl der Stadt als
den Geſichtspunkt betrachten werde unter den ich allein meine
Thätigkeit und Arbeit im öffentlichen Leben ſtellen werde

Danach erhält das Wort Herr Stv Krüger zu einer An
frage an den Magiſtrat in der er darlegt daß letzten Sonu
abend die Schneeſchipper die bereits um 25 Uhr bei Dunkel
werden auf dem Polizeihof eingerückt waren bis um 9 Uhr
ſtehen mußten um ihr Geld zu erhalten Frauen und Kinder
hätten dort neben den Männern in der Kälte geſtanden und
ſtundenlang auf die pgar Mark geharrt um noch dringende
Einkäufe ſür die Familie zu machen Das ſeien Zuſtände die
einer Großſtadt nicht würdig ſind Unwürdig ſei auch das Lokak
wo der in Zahlungsgeſchäften natürlich nicht beſonders geübte
Beante den Lohn ausbezahlt der Fußboden ſei gänzlich ver
morſcht und verfault und nothdürftig mit Mauerſteinen aus
geflickt Er richte das Erſuchen an den Magiſtrat dafür zu
ſorgen daß ſolche Zuſtände ſich nicht wiederholen Herr Ober
bürgermeiſter Staude will die Sache prüfen und in der
nächſten Sitzung Auskunft ertheilen ſobald Herr Krüger ſeinen
Antrag ſchriftlich formulirt

Eingegangen iſt eine Petition der Markthändler
die um beſſere Beleuchtung des Marktplatzes in den Früh
ſtunden bitten ſowie eine Eingabe des Pächters des Peißnitz
Reſtaurants Herrn Schröder der darlegt daß er zuſetze
und um Pachtermäßigung bittet

Herr ſtellv Vorſteher Steckner legt darauf wegen Un
päßlichkeit den Vorſitz nieder Zur Leitung der Verſammlung
wird Herr Stv Kohlſchütter gewäblt zum ſtellvertretenden
Schriftführer Herr Stv Gyg a s

Das Huus ſetzt darauf die Beraihnng der Luſtbarkeitsſtener
ort
Es ſoll erhoben werden
XII Für den gewerblichen Bekrieb ins Karuſſells einer

Rutſchbahn ruſſiſchen Schaukel oder ähnlichen Veranſtaltung
5 2 Ziffer 12

a wenn durch Menſchenhand bewegt für den Tag M
v wenn durch thieriſche Kraft bewegt ſür den Tag 4 M
c wenn durch Motorkraft bewegt für den Tag 20

überall einſchiießlich der Muſikbegleitung
XIII Für den Betrieb einer Würfelbude eines Glücksrades

oder einer ſonſtigen Verauſtaltung zum Ausſpielen von Waaren

8 2 Ziffer 13 für den Tag 5 M 3IV Für den Betrieh einer Schießbude 8 2 Ziffen a für
den Tag und Schießſtand 2 M

Für Vorſtellungen von Gymnaſtikern Equilibriſten
Ballet und Seiltänzern Taſchenſpielern Zauberkünſtlern
Hypnotiſenren Vauchrednern und dergl 2 Ziffer 15

a wenn dieſelben auf Jahrmärkten Volksfeſten oder ber
ähnlichen vorübergehenden Gelegenheiten unter freien
Himmel abgehalten werden für den Tag 2 M

in allen anderen Fällen für den Tag 5 M
XVI Für alle im 8 2 Hiſſer 16 gerannten Be

e und Schauſtellungen
2 wenn das Entgelt in das Vehieben des Beſchaucers oder



taltung benuzenden Publikums geſtellt wirdderr dhaſtens 830 M beträgt für den Tag 2 v

bei einem Eintrittsgeld von mehr a
Tag 5 M

rden mehrere ſteuerpflichtige Luſtbarkeiten an demſelbene v in demſelben Raume gle chzeitig oder unmittelbar auf
rinander folgend von demſelben Unterne er veranſtaltet ſoließt in den Fällen unter A Ziffer I bis IX die für eine

eranſtaltung gezahlte höhere Steuer die für eine andere
Veranſtaltung ausgeworfene niedere Steuer in ſich

In allen anderen Fällen iſt bei gleichzeitig ſtattfindenden
Luſtbarkeiten verſchiedener Art für jede einzelne Luſtbarkeit die
feſtgeſehte Steuer zu entrichten

6 Jede nach dieſer Ordnung erſ ige Veranſtaltung
muß ſpäteſtens einen Werktag vor dem für dieſelbe beſtimmten
Tage bei der ſtädtiſchen Hebeſtelle r des vorgeſchriebenen

ormulars angemeldet werden Bei rege mäsig wiederkehrenden
Veranſtaltungen darf ſich die Anmeldung auf den ganzen für
jene in Ausſicht genommenen Zeitraum erſtrecken

g 7 Die Zahlung hat bei der ſtädtiſchen Hebeſtelle zu erfolgen
und zwar

a bezüglich der Steuer für Abonnementskarten Dutzend
karken und Dauerkarten innerhalb der vom Magiſtrat zu be
ſtimmenden Friſt 8b bezüglich der Steuer für die im s 5 A Ziff X genannten
Muſikwerke innerhalb einer Woche nachdem dieſelben in dem
betreffenden Vierteljahre zum erſten male benutzt worden ſind

c in allen anderen Fällen ſpäteſtens am zweiten auf die
Veranſtaltung folgenden Werktage bis 1 Uhr mittags
s 8 Die Erfüllung der in vorſtehenden Beſtimmungen auf

erlegten Verpflichtungen liegt in erſter Linie dem Veranſtalker
der Luſtbarkeit ſofern jedoch dieſer ſeinen Verpflichtungen nicht
innerhalb der in der Ordnung geſtellten Friſt nachkommt dem
Lokalinhaber ob

s 9 Vefreit von der Steuer ſind
1 die dem Miether des Stadttheaters vertraglich auferlegten

Volkevorſtellungen
2 die an Werktagen zwiſchen 6 und 9 Uhr vormittags ab

gehaltenen Gartenkonzerte

Hr St V Krüger meint es ſei unrecht die Frühkonzerte
an den Wochentagen ſteuerfrei zu laſſen das ſei eine Vevor
zugung einer leiſtungsfähigen Klaſſe unbemittelte Leute
könnten nicht an Wochentagen ins Frühkonzert gehen Herr
Bürgermeiſter v Holly rieth ab Es kämen für dieſe
Konzerte vornehmlich Wittekind und die Peißnitz in Frage Die
Leute die das Wittekind Frühkonzert an Wochentagen beſuchen
thäten es nicht der Luſtbarkeit halber fondern der Erholung
wegen Kurkonzerte gehörten aber einmal zum Charakter eines
Bades Dagegen habe Sonntags wo die Kurgäſte nur in der
Minderzahl betheiligt ſind die Konzerte die Kennzeichen einer
Luſtbarkeit Hr St V Pfaul will dieſe Argumente nicht an
erkennenl die Leute die ſich wochentags frühmorgens in Witte
kind ergehen können auch 5 Pf Steuer zahlen Wer ſich er
holen wollte könne wenn er die Steuer nicht zahlen wolle
irgend einen anderen der hieſigen zahlreichen Erholungsplätze
auffuchen wo nicht konzertirt werde Hr St V Thiele
meint die Frühkonzerte in Wittekind wolle man nur deshalb
freilaſſen um ſich nicht bei den Vadegäſten von auswärts mit
der Villetſtener zu blamiren Ein Antrag Krüger auch die
Sonntags Frühkonzerte freizulaſſen wird abgelehnt dagegen
der Antrag die ganze Nummer 2 zu ſtreichen was
Aufhebung der Steuerfreihelt bedeutet an
genommen3 der Beſuch des Zoologiſchen Gartens an Werktagen in
nachbezeichnetem Umfange

a Findet an dem betreffenden Tage außer dem Schanuſtellen
von Thieren eine ſonſtige ſteuerpflichtige Veranſtaltung in
keinem zum Zoologiſchen Garten gehörigen Raume ſtatt ſo
i erlrelheit am ganzen Tage und für ſämmtliche

aunme ein
b Wird zwar eine ſolche Veranſtaltung in einem Theile

des Zoologiſchen Gartens abgehalten dieſer Theil aber den
übrigen Gartenbeſuchern nicht zugänglich gemacht ſo greift
nur bezüglich der letzteren die Steuerfreiheit Platz während
für die Theilnehmer an der beſonderen Veranſtaltung die
volle Steuer zu entrichten iſt

c Sind die unter d genannten beſonderen Veranſtaltungen
allen Beſuchern des Zoologiſchen Gartens zugänglich ſo
endigt die Steuerfreiheit zwei Stunden vor der für die Ver
anſtaltung beſtimmten Zeit und beginnt wieder nach dem
Schlüſſe der Veranſtaltung
Stadtv Krüger will alle Freikonzerte ſteuerfrei laſſen

Der Antrag wird abgelehnt nachdem Herr Stadtv Neſſe aus
geführt daß bisher bereits auch für Freikonzerte Luſtbarkeits
ſtener beſtanden habe alſo gar kein Novum vorliege wenn
man auch für dieſe Konzerte eine Pauſchalſteuer erhebe die ja
der Wirth nicht der Konzertbeſucher der kleine Mann zu tragen
habe Herr Stadtv Thiele wünſcht Steuerfreiheit auch für
andere Theater ſür das Neue Theater ſowie die Giebichen
ſteiner Volksbühne ſobald dieſe Unternehmen Volks
vorſtellungen geben bei denen ſehr ermäßigte Preiſe er
hoben werden Preiſe im Höchſtſatz nicht höher als die Preiſe
des Stadttheaters für Volksaufführungen Der Antrag wird
abgelehnt

Ferner ſind befreit von der Steuer Veranſtaltungen die
e ausſchließlich wiſſenſchaftlichen belehrenden oder

Unterrichtszwecken dienen den Volksunterhaltungsabend
ausdrücklich auszunehmen wird abgelehnt hierfür Steuer
freiheit zu gewähren ſoll jedesmaligem Ermeſſen des Magi
ſtrats vorbehalten bleiben

5 ausſchließlich von Schülern oder für Schüler hieſiger
Unterrichtsanſtalten unentgeltlich dargeboten werden

6 am Geburtstag des Kaiſers oder an einem ſonſtigen
allgemein gefeierten nationalen Gedenktag ſtattfinden und den
Charakter einer patriotiſchen Gedenkfeier tragen

Auch für Veranſtaltungen die außerhalb der unter 6 gedachten
Tage abgehalten werden kann durch Beſchluß des Magiſtrats
Steuerfreihelt gewährt werden wenn nach deſſen pflichtmäßigem
Ermeſſen die Abſicht der Feier des betreffenden vaterländiſchen
Feſttages klar exhellt

Ebenſo kann die Steuer vom Magiſtrat dann erlaſſen werden
wenn die Lnuſtbarkeit in offenbar gemeinnütziger Abſicht ver
anſtaltet oder auf Erzielung eines zu wohlthätigen Zwecken be
ſtimmten Reinertrages gerichtet iſt

Herr Stadty Krüger beantragt die Steuerfreiheit für
patriotiſche Feſte zu ſtreichen Herr Stadtv Schmidt ent
gegnet dieſer Paſſus müſſe ſchon um deswillen ſtehen bleiben
weil der Miniſter das Statut ſonſt ſchwerlich genehmigen würde
Herr Stadtv Thiele iſt der Anſicht daß das Kollegium ſich
an die Wünſche des Miniſters in dieſer Hinſicht nicht zu kehren
braucht Jm übrigen bedeute die beanktragte Freilaſſung eine
ungeheure Parteinahme Der Begriff Patriotismus ſei ver
chieden Es ſei thatſächlich ungeheunerlich eine beſtimmte
Denkungsart ſteuerfrei laſſen zu wollen Herr Vürgermeiſter
v Holly erklärt ihm widerſtrebe es auf derartige Aus
führungen einzugehen Das Kollegium werde ſchon durch ſeine

bſtimmung auf eine Anſchauung der der Patriotismus leerer
Schall ſei die rechte Antwort geben Herr Stadtv Keil legt
ar es ſei weit gekommen wenn man ſich von den Sozial

demokraten im Saale vorhalten laſſen müſſe es heiße Partei
politik treiben wenn man den Geburtstag Seiner Majeſtät
felere Der Antrag Krüger wird abgelehnt Herr Stadtv
Emmer will Wohlthätigkeitsfeſſe auch beſtenert wiſſen
Die Wohlthätigkeit der herrſchenden Klaſſen ſei werth beſteuert
zu werden Der Antrag wird abgelehnt

0,20 N für den S

Termin verlieren die für die Stadtgemeinde Halle erlaſſene 8

s 11 Die in Bezug auf die Verauſtaltung öffentlicher Lubarkeilen beſtehenden Polizeivorſchriften werden gute if
teuerordnnng nicht berührt
s 12 Dieſelbe tritt am 1 April 1903 in Kraft Zu gleichem

Luſtbarkeilsſteuerordnung vom 7 März 1895 nebſt Nachtrag
vom 18 Juni 1896 ſowie die für die früheren Landgemeinden
Giebichenſtein und Trotha über den gleichen Gegenſtand er

19 Februar 1895laſſenen Ordnungen vom r Nin Tor und 4 Dezember 1894
ihre Giltigkeit

Wegen der vorgerückten Zeit wurden nur noch einige eilige
Punkte der Tagesordnung herausgegriffen und faſt debattelos
erledigt5 dir Ankauf eines 5 m breiten Landſtſtreifens in der Thal

ſtraße zur Verbreiterung der Straße werden 1200 d h
43 Pſg pro Quadratmeter bewilligt Ref die Herren Stadtv
Hertel und Engelcke

6 Herr Stöärkefabrikant Becker Leipzigerſtraße 80 hat von
ſeinem Grundſtück 46 qm fluchtlinienmäßig zur Martinſtraße
abzutreten Er verlangte zuerſt 200 M Pro Quadratweter er
mäßigte ſeine Forderung dann auf 120 der Magiſtrat will
indeß nur 60 M pro Quadratmeter geben Die Verſammlung
beſchoß 70 M zu bieten und im Falle Herr Vecker nicht an
uimmt zu enteignen Kief die Herren Schmidt und Gygas

8 Für die techniſchen Beamten der Gasanſtalt
werden eine Reihe Gehaltsaufbeſſerungen beantragt Es ſollen
erhalten 1 der J Jngenienur der Gas und Waſſerwerke z Z
von 4 zu 4 Jahren à 400 M von 3200 auf 4800 M ſteigend
eine Skalg die von 3 zu 3 Jahren in 5 Stufen ä 360 M von
3200 auf 5000 M ſteigt 2 der II Jngenieur daſelbſt z Z
in 6 Stufen à 200 M von 2400 auf 3600 M ſteigend eine
Skala die in 6 Stufen à 250 M von 2400 auf 3900 M ſteigt
3 der techniſche Controleur daſelbſt z Z in 6 Slufen à 150 M
von 1600 auf 2500 M ſteigend eine Skala die in 7 Stufen
à 200 M von 1600 auf 3000 M auſſteigt 4 der Rohrmeiſter
des Waſſerwerks und die zwei Gasmeiſter z 3 in 6 Stufen
à 100 M von 1700 auf 2300 M ſteigend eine Skala die in
gleichen Stufen von 1800 auf 2400 M ſteigt

Namens der Finanz Kommiſſion beantragt Hr Stv Schmidt
die Ablehnung da die Regelung der Gehaltsverhältniſſe unſerer
Beamten erſt in jüngſter Zeit erfolgt ſei und auf eine Reihe
von Jahren unverändert bleiben müſſe Die Arbeit ſei einſt
weilen abgeſchloſſen Die Stadt habe hohe Summen dafür auf
gewandt

Der Magiſtratsankrag wird abgelehnt
Betreffs der Feuerwehr werden folgende Aufbeſſerungen be

antragt für den Feldwebel z Z in 6 Stufen à 150 bezw 100
Mark von 1650 auf 2500 M ſteigend eine Skala die in ſechs
Stufen à 150 M von 1800 M auf 2700 M ſteigt für den
Vicefeldwebel z Z in 6 Stufen à 100 M von 1500 auf 2100
Mark ſteigend eine Skala die in 6 Stufen à 150 M von 1600
auf 2500 M ſteigt und für den Oberfeuermann ſ Z in ſechs
Stufen à 100 M von 1200 auf 1800 M ſteigend eine Skala
die in ſechs Stufen à 50 M von 1500 bis 1800 M ſteigt

Der Antrag wird an die Finanzkommiſſion zurückverwieſen
Die vorgenannten Beamten ſind wie der Referent Herr Stadtv
Aßmann ausführt die einzigen deren Gehaltsregulirung
man ſ Zt verſchoben habe um ſie erſt nach Einrichtung der
beantragten Feuerwache im Süden vorzunehmen

9 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß fortan
Nachtwachtmeiſter nicht mehr angeſtellt werden ſondern
ihre Stellen mit Tagewachtmeiſtern beſetzt werden Ref Herr
Stadtv Richter

11 Als Stellvertretungsgelder für die Lehrer des Stadt
gymnaſiums werden weitere 2000 M bewilligt nachdem bereits
1900 900 M für den gleichen Zweck ausgeworfen ſind Die
Mehrausgaben ſind durch Er krankungen veranlaßt iRef Herr
Stadtv Keil

12 Betreff der Gruneberg ſchen von der Stadt angekauſten
Ackerpläne hat ſich ergeben daß ſie um 467 qm größer ſind
als die proviſoriſche Vermeſſung dargethan hat Die Verſammlung
beſchließt für dieſe 467 qm je 3 M 1401 M nachzuzahlen
Ref Herr Stadtv Schmidt

13 Durch Umwandlung von Privatfenermeldern in öffentliche
iſt beim Feuerwehretat eine Ueberſchreitung von 500 M
entſtanden die nachbewilligt wird Der Referent der C Hr
Stadtv Aß mann erſucht dabei künftig zu derartigen Ueber
ſchreitungen vorher nicht nachher die Genehmigung einzuholen

14 Für Anſtellung neuer Lehrkräfte an den ſtädti
ſchen Schulen wie ſie die Bevölkerungszunahme nöthig macht
werden 25,000 M bewilligt Ref Herr Stadtv Keil und
ſchließlich noch

21 der wiederholt mitgetheilte Antrag betr die Erweite
runng der elektriſchen Straßenbeleuchtung ge
nehmigt Ref Hr Stadtv Reck und Richter

Es ſolgt die geſchloſſene Sitzung

Univerfitäts und Hochſchulnachrichten
Der Profeſſor der orientaliſchen Philologie an der Uni

verſität Kopenhagen Sören Sörenſen iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Littergtur
Der 70 Geburtstag Byörnſtjerne Vjörnſfon s

wurde geſtern in Chriſtiania unter lebhafter Antheilnahme
der ganzen Bevölkerung gefeiert Die Stadt zeigt reichen
Flaggenſchmuck Sämmtliche Zeitungen bringen an leitender
Stelle Feſtartikel Jm Hauſe Björnſon s erſchienen im Laufe
des Vormittags zahlreiche Abordnungen darunter ſolche der
Künſtler Schriftſteller Schauſpieler Lehrer ſowie der Frauen
vereine Unter den eingeloufenen Adreſſen befindet ſich eine
vom dä niſchen Volke welche mit 30,000 Unterſchriften bedeckt

iſt Abends fand zu Ehren Vjörnſon s im Nationaltheater Gala
vorſtelluug ſtatt Die Studentenſchaft brachte einen Fackelzug

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 8 Dez Das Reichs gericht hat die Reviſion

des Direktors der Heilbronner Gewerbebank Chriſtian
Fuchs verworfen der am 10 Okt wegen Depotunterſchlagung
betrügeriſchen Vankerotts c durch das Schwurgericht Heilbronn
zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war

Provinzialnachrichten
Torgan 7 Dez Ein beklagenswerthes Unglück,

das einen in den beſten Lebensjahren ſtehenden Mann ſeiner
Familie entriß während zwei andere Arbeiter Verletzungen
davontrugen ereignete ſich geſtern auf Baſtion VII wo der
Baunnternehmer Zinſch aus Leipzig Entritzſch gegenwärtig den
ehemaligen Feſtungswall abtragen läßt Etwa 30 Arbeiter
waren mit dem Einſchippen der Erde in die bereit ſtehenden
Lowries beſchäftigt als ſich plötzlich eine ungefähr 10 Meter
breite Schicht von der über 6 Meter hohen Erdwand löſte
Noch ehe der oben auf dem Walle ſtehende Arbeiter den
Warnungsruf geben konnte war das Unglück geſchehen Die
ganze Erdwand ſtürzte auf den gerade in der Mitte unter der
Bruchſtelle ſtehenden Arbeiter Paul Pſitzner und begrub ihn
vollſtändig unter ſich Zwei andere Arbeiter Hermann Hennig
und Karl Häusler die in der Nähe ſtanden wurden theilweiſe
verſchüttet Obgleich ſofort alles zur Rettung herbeieilte und
Pfitzner ſchon nach wenigen Minuten von den Erdmaſſen be
freit war war doch bereits der Tod eingetreten Die beiden
anderen Verunglückten wurden nach dem ſtädtiſchen HKranken
hauſe gebracht Häusler hat eine leichte Quetſchung des Unter
ſchenkels erlitten bei Hennig ſind die Verletzungen ernſterer
Natur er hat einen komplizirten 0 des linken Unterſchenkels
und ſtarke Quetſchungen der linken Geſichtshälfte davongetragen8 10 Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſerHrdnung werden mit einer Shale bis zu 80 P geabndet Der iedenfalls auf der Stelle getödtete Paul Pfitzner wohnte in

W

Zeckritz er ſtand im Alter von 95 Jahren und ä

t r 8 Dez G der LiberalenJahrmarkt An der GeneralVerſammlung des Wahlvereiner Liberalen am Sonnabend und Sonntag in Bern betheiligten

ſich als Delegirte des Liberalen Vereins für Wittenberg und
Umgegend die Herren Stadtrath Rob Sichler und Gärtnerei
beſitzer M Sichler V 3 Deſſau waren acht Vertreter des
dortigen Liberalen Vereins erſchienen Der Weihnachts
markt iſt heute am erſten Tage von Verkänfern und Käufern
nur ſehr ſchwach beſucht Das Geſchäft iſt im allgemeinen
heilte Auch die en mit ihren billigen

2 nur geringen Umſatz Flachs war nur 1 Steinſür den 11 M gefordert zum Verkauf gebracht
Liebenwerdag 7 Dez Erfroren aufgefunden wurdeheute in der Nähe des hieſigen Vahnhofes an Aſendee Hand

werksburſche 4z Staßfurt 8 Dez Erfroren aufgefunden Jn der
Näbe des benachbarten Dorfes Löderburg wurde der Bergmann
M am Wege liegend in faſt völlig erſtarriem Zuſtande auf
gefunden und nach dem Krankenhauſe gebracht Dort werden
ihm die total erfrorenen Glieder wahrſcheinlich abgenommen
werden müſſen M iſt der Ernährer einer ſtarken Familfe
Der Unglückliche dürfte auf dem Wege von ſeiner Arbeit nach
Hauſe infolge Erſchöpfung ſich etwas ausgeruht haben iſt dabei
eingeſchlafen und wäre ſicherlich bei dein ſtarken Froſt in ein
beſſeres Jenſeits hinübergeſchlummert wenn man ihn nicht noch
rechtzeitig aufgefunden hätte

R Welterſcheid bei Naumburg 8 Dez Brand Jn
großen Schrecken wurden die Bewohner unſerers friedlichen
Oertchens verſetzt als plötzlichkum Mitternacht bei der ſtarken
Kälte in den Nachbarorten Punkewitz und Wettaburg
die Sturmglocken zugleich ertönten und der Ruf erſcholl in
Wetterſcheid brennt s Das Keſſelhaus des früheren Kohlen
ſchachts des Herrn Dietze in Wetterſcheid ungefähr 8 Minuten
von hier entfernt im ſog Wetterſcheider Haine gelegen ſeit
dem Herbſt außer Betrieb geſetzt und in eine Dampfziegelei
umgewandelt ſtand in hellen Flammen und iſt durch das Feuer
vollſtändig zerſtört worden trotzdem die Maſchinen nicht an
geheizt waren Die herbeigeeilten Spritzen von Weitaburg und
Punkewitz konnten nicht gleich in Thätigkeit treten da ſie
jedenfalls infolge der ſtarken Kälte nicht ſofort betriebsfähig
gemacht werden konnten Als dies ſpäter gelang konnte nichts
mehr gerettet werden Die etwas abſeits ſtehenden Trocken
ſchuppen und auch das Wohnhaus blieben unverſehrt

V Freyburg 8 Dez Viehzählung Die Zahl derGehöfte überhaupt betrug hier näch der Zählung am 1 Dezember
370 die der viehbeſitzenden Haushaltungen 318 Jn dieſen
vurden gezählt 127 Pferde 182 Stück Rindvieh 6 Schafe und

848 Schweine

Ordens verkeihungen Verſehen wurde Den emeritirten Lehrern
Ferdinand Reckling zu Schönebeck im Kreiſe Kalbe Friedrich Brandt und
Friedrich Reinhardt zu Haiberſtadt der Adler der Juhader des Königlichen
Haus Ordens von Hohenzollern

ſPerſonal Nachricht Der Landgerichisrath He her in Hanneres
iſt nach Naumburg a S verſetzt worden

r Greiz 8 Dez Unfälle Durch einen Gasrohrsruch
hätte die Familie des Väckers Falke hier ums Leben kommen
können wenn nicht der Ehemann noch rechtzeitig aufgewacht
wäre die Familie befindet ſich jetzt außer Lebensgefahr Auf
der Eiſenbahnfahrt nach Lichtentonna erlitt der Möbelfabrikant
Scheller aus Werdau einen Schlaganfall er wurde als Leiche
im Bahnwagen aufgefunden Der Schieferdecker Oppel aus
Lobenſtein fiel auf dem Lichtenberger Bahnhof vom Dach und
erlitt einen Oberſchenkelbruch Der verheirathete Hausmann
Friedrich in Crimmitſchau iſt durch Einathmung von Kohlen
goſen in der Villa Franz erſtickt

J J

Vermiſchtes
Zugentgleiſung Aus Bielefeld wird von geſtern amtlich

gemeldet Sonntag vormittag 11 Uhr 17 Min entgleiſte derPerſonenzug 606 Hielefeld Hsnabruck auf Bahnhof Brack

wede Beide Maſchinen und 3 Perſonenwagen ſind un
bedeutend beſchädigt Das in der Nähe der Entgleiſungsſtelle
befindliche Stellwerkshäuschen wurde von der vorderſten
Maſchine eingedrückt Der Wärter wurde leicht verletzt und von
drei ſchnell hinzugekommenen Aerzten kurz darauf verbunden
Perſonenzug 606 erhielt 75 Minuten Verſpätung Der übrige
Zugverkehr wurde nicht geſtört

Verhaftet wurde wie aus Eſſen gemeldet wird auf Veranu
laſſung des Staatsanwalts geſtern abend der Begründer der
Dortmunder Handelsbank Wulff

Einen artigen Drugckfehler enthält die Frkf Ztg Jn einem
Aufſatz über Das Pathologiſche bei Nietzſche heißt es Auch
Jenſeits von Gut und Börſe I885 6 zeigt einen

gewiſſen Gegenſatz zwiſchen Form und Jnhalt
Talentbolle Schweſter Wie aus Belgrad gemeldet wird

gehen dort Gerüchte um wonach die Schweſter der Königin
Draga Georgine ſich demnächſt mit dem ſerbiſchen Ge
ſandten in Sofia Paul Marinkowitſch verloben wird

Schiffsunfall Der in Liverpool angekommene Dampfer
Philadelphia meldet daß er den deutſchen Frachtdampfer
Auguſt Korff welcher ſein Ruder verloren hatte 6 Stunden

im Tau gehabt habe daß er ihn aber am 2 Dezember auf
38 Grad nördlicher Breite und 32 Grad weſtlicher Länge wegen
ſchlechten Wetters losgeworfen habe

d 22222 eLetzte Telegrammee

Berlin 9 Dez Dem Vorwärts zufolge überſandte der
Abg Singer dem ſtellvertretenden Vorſitzenden der
Geſchäftsordnungskommiſſton dem Abg Groeber ein
Schreiben in welchem Singer mittheilt daß da die
Mehrheit der Mitglieder den Antrag Groeber und Gen
unterzeichnete er den Vorſitz in der Geſchäftsordnungs
kommiſſion niederlege

Zeitz 9 Dez Jn Ludwigsſtadt wurde der Gendarm
Koſſmer erſchoſſen aufgefunden

Zwickan 9 Dez Die hieſige Strafkammer verurtheilte deu
früher hoch angeſehenen Fabrikbeſitzer Zimmler wegen jahre
langer Wechſelfälſchung in mehr als 890 Fällen zu 3 Jahren
6 Monaten Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt

Reims 8 Dez Jn einer Glasfabrik in Courcy la Niervillette
wurden durch Berſten eines Schmelzofens mehrere Arbeiter von
glühenden Glasmaſſen überſchüttet und ſchwer verletzt
Einer iſt bereits todt

Marſeille 8 Dez Der Präfekt und Admiral Rouvier
habe an den Vorſitzenden des Syndikats der Rheder ein
Schreiben gerichtet und darin die Bedingungen eines vom
Syndikat der Seeleute abgefaßten Abkommens mitgetheilt
Die Rheder haben die Annahme dieſer Bedingungen ab
gelehnt

Wafhington 8 Dez Präſident Rooſevelt empfing den
Vertreter Deutſchlands für die Ausſtellung in St Louis
Geh Oberregierungsrath Le wald Jm Laufe der Unter
redung ſagte Lewald der Wunſch des Kaiſeers Deutſch
land ſout auf der Ausſtellung gut vertreten ſein werde in

Erfüllung gehen



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

10 Dezember Wolkig theils heiter
nach Vielfach Nebel
Küſten
Wolkig ſtark windig Neblig

milde
12 Dezember Wenig verändert Niederſchläge
13 Dezember Kälte neblig Niederſchläge

Meteorologiſche Station zu Halle
8 Dezember

9 Uhr 12 Min ab

11 Dezember

e eeeeeee
9 Dezember

rometer Milllmeler 758,5 758,5fWan eins z nn e 0in O oMaximum der Temperakur am 8 Dezember 6 12 C
Minimum in der Nacht vom 8 Dezember zum 9 Dezember 9,12 O
Niederſchläge am 9 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 mw

T Handel Gewerbe und Verkehr
Dortmunder Handelsb ank Der frühere Direktor Karl

Siebert und der Aulsichtsrat der Bank erheben wie mitfgeiheilt
gegeneinander die schwersten Vor würke Herr siebert war krü er in
der Leitung der Neusser Zweigstello der Rheinischen Bank thätig und
sohied auch dort plötzlich aus Naeh Slittheilung der Dortm Zig
hatte Herr Hermann Wulft die Bank dureh Einlage von Grund
werthen begründet doch waren die Objekte meist mit Schulden belastet
Die ihm datür gewährten Aktien verkaufte Herr Wu ff mit Pividenden
garantie und gab das Versprechen sie zu einem bestimmten Zeitraum
zurückzukaufen Zu den Käufern gehörten auch die Beamten doer
Bank einer derselben führt gegen diese noch einen Prozess bei dem
es sich um 50 000 A handelt Aus diesem Grunde hatte Herr Wulff
a6lbst verständlich grosses Intererse an der Arzschüttung einer Pividende
da er sie sonst an die Aktienkäufer selbst hätte zahlen müssen Für
1900 gab es 6 Proz trots des Widerspruchs der mass gebenden Vaktoren
Es kam dann im Februar 1900 der räthselbhafte Brand im Bankgebäude
an der Funkenburg Später trat dann Herr Siebert in die Dienste der
Bank Schon die Feststellung der Bilanz für 1901 hätte beinahe das
Ausscheiden dieses Herrn veranlasst da wiederum auf Auszchüttung
von Dividende geärungen wurde Die Bilanz Konnte erst im Alai 1994
vorgelegt werden Die Handelsbank befand sich in steter Geldklemme
diese wurde aber gemilädert da der Vorsitzende des Aufsichtsraths der
Handelsbank gleichzeitig Vorstand der Dkupt Ein und Verkaufs
Genossenschaft ist Vor acht Tagen hat dieser seinen Posten quittiren
müsson Der Hauptgenossenschaft stauden seitens der Preussis chen
Contralgenossenschaftskasse in Berlin hohe Kredite zur
Verfügung Die Haupt Ein and Verkaufsgenossenschaft ist nieht
Schuldner sondern Gläubiger der Handelsbank und zwar mit der
Suwme von 609,000 M Von anderer Seite wird berichtet dass auch
dio Landwirthschaftliche Schlachtviehgenossensehaft in Norcdwvalde
200,005 M zu fordern habe Somit scheint es dass die Genossen
schaftskassen die Hauptgeldquellen der Handelsbank geworden
sind nachdem die Bankiers und die Aktienbanken sich echon seit
längerer Zeit gänzlich von der Handelsbank zurückgezogen hatten
Ferner erfährt die Köln Zig zu den Beziehungen zwischen der
Preussischen Centralgenossenschaftskasss und der Grunderwerbs
Genossenschaft das erstere der letzteren auf Grundstücke die diese mit
1,400,900 M zu Buch stehen hafte ein Parlehn von 1,500,900 A
gegeben habe Als ein weiterer Glänbiger wird die Reichsbank
mit 490,000 M angegeben Unterrichtete Kreiss bestreiten dass die
in der Bilanz mit 2,277 930 M aufgeführten Ausstände der Bank gut
sind Ein Posten von 765,000 M sei gänzlich uneinbringhbar ebenso
ein Weiteror Posten von 400,000 M als Forderung an die in
Seqnestration betindlichen Vereinigten Schwemmsteinfabrikeon in
Engers Von der Centralgenossenschaftskasso Wird obige Kredit
gewährung beztätigt Dieselbe sei aber auf vorschriftsmässigem Wege
erfolgt und die Centra genossenschaftskasso sei auch ausreichend
gedeckt Da nach dieser Angabe die Kreditgewährung auf vorschrifts
mässigem Wege erfolgt ist dürfte dio Höe des in Frage kommenden
Kredites
dem System der Centralgenossenschaftskasse zu erklären sein

Fssen g 8 Dez Kohlenmarkt Angeregte
infolge der eingetretenen starken Kälte

Schlacht viehmarkt im städtischen Viohhofe zu Halle
Am S Dez 1902

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren l Qual II Qual III Qual
rer 7a v a v a v eauti S

74 Rindoer 74davon 7 Ochsoen 35 I 32 i 301 74 Färsen 33 251 453 Küne 211 271 25 6310 Bullen 83 31 285 108 Kälber l t I 361 662 EInmmel Schnko 30 271 25 63259 Schweine 66 64 60 t06 43Gesammtauftrieb 324 Schlachtthiere

Scehlnehtviehmarkt Leipzig 8 Dez Ararkiprelss für 50 wg
in Alark ersto Nolirung für Lebend aweits für Sohlachtgewioht

Aukftrieb 427 Riuder und zwar 160 Cehsen 19 Kalben 166 Kühe
9 Bullen 229 Kälber 688 Stück Schafrieh 1597 Schweine und war
1597 deuische aus Vngarn zusammen 2941 Thiere

Ocoheanu 1 r ausgemüstet e 742 junge fleischige meht ausgemäslete 71
3 müesig genährie junge gut genührte älter 66
t goring genährie jeden Alters 62

Kelbon I vollfleischige ausgemästete Kalben 69
m Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kühe 67

8 äliore ausgemüstets Kihe 634 mässig genährte Kühe und Kalben 657
5 goring genährte Kühse und Kalben e 59

Ballen 1 vollſeisehige höchsten Schlachtwerihes 65
2 müässig genihrte jüngere u genährte ältere 63

gering genührt e oKalver keinste Mast Vollm Mast u beste Sgugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 42
3 geringe Saugkälber 89denate 4 ältere gering genährte Frezzer mäeenate lastlimmer und jüngere Masthammel 26
2 ülbere Masthammel Ia3 mäsvig genährie Hammel u Schate erzschafe 39

Sebweineo 1 volltleischige der feinsren 652 Heisehige i e 623 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 55

t ausländische aus uGeschäſtagang in Rindern und Schaffen mittelmässig in Kälbern und
Schweiren langsam Verkauf 419 Riuder und zwar 155 Ochsen
v Kalbeo 165 Kühe 89 Bullen 229 Kälher 535 Schafe 1462 Schweine

Getreide Mühlen FrzeugnIsss u w
New York 8 Dez Telegr Kother Winter weizen

loco 78 rorige Notlrung 772 Dezember 81/ 802 Januar
Ala 79 7928 Juli 78 777/3 Male Dezember

612 61 Mal 487 482 Juli 478 472/9 BIehl 3,05 3 10
3,95 8 10 Goltreideſrncht 1/,
Ohlcago 8 Dez Telegr Weizen

Mal 757 751 Mai Mai 432, 431
Berlin 8 Dez Frühmarkt Weizen Märk 152 153,50 ab

Bahn Sehr still Koggen Mark u Posener 134 135 ab Bahn Still
Gerste inl Futterg 132 145 frei Wagen und ab Bahn do russ
127 129 frei Wagen Ia ter märk mecklenb pomm posen, schles
fein 153 168 do mweckl pomm mittel 145, 152,00 do posen
und schles mmiltel 145, 152 do märk, mecklenb pornnm schles

ering 130,09 144,99 al es frei Wagen und ab Bahn do rurs 139
is 141 frei Wagen Unverndert MAais Amer mixed 152 153 runder147 140 alles frei Wagen Vaveränder Erbsen inlänſische u russ

Futterwaare 159 167 Weoizenme hl 00 29,00 22,25 Roggen
wohl u l 12,05 60 Welzenkleie grobe u feine 9,40 0 80
e lete 9,40 9,60

AHambuorg 8 Des Welzon vtl IIIIIIIIIIIIX

203 t

Dezember 733 722/0

der Froſt läßt
Stürmiſch an den

Ziemlich

7 Uhr 12 Wein inrg

nicht aus einem Verseben des Vorstandes als vielmehr aus

Nachfrage

n

still eüdruss still 9 Pud 25/25 Nov Abl 120 moeoklenburg
und ho steinischer 145,00 Blais koest
109,09

Amslerdam 8 Dez
März Roggen auf Termine gerchüä tslos

Hafer stetig Gerste stelig
Weizen anf S gesohäftolos Nov

149 Eard Winler No 2 Nov Abladung 124

ärz MaiAntwerpeuw 8 Dez Welren fest Koggen behauptet Haker
un Gerste ruhbig

London S Dez Markt fert aber rubig Gerste befriedigende
Nachfrage /2 sh höher

Oolanaten Oele Fottwanvron
New Vork 8 Dez Telegr Schmalz Western eteam 11,30

11 30 do Rohe und Brothers 11,50 11,60
Chieago 8 Dez Telegr Schmalz Januar 9,77 9,75 Mai

8,95 8,95
Bremen 3 Dez Schmalz Stetig Loco Tube und Firkins

59 Pſg in Doppeleimern 5912 lg schwimmend Dez Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig Shor loco Plg

Hamburg 6 Dez Räböl unverrolli ruhig Iooo 50,99
Paris 8 Pez Schlusshbericht Kühol foest DezJan 554 Ja April 5534 Mai Aug 26

Aniwerpen v Dez Schmalz por Dez 140 60

5 434

Petroleum
New Vork 9 Pez Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Refined 9,35 in Caxzer
do Credit Balances Cat Oil ity 1,43

Hamburg 8 Dez Peirolaum vehr fest
6,95 Br

Antwerpen 8 Dez Seohlusahberieht Ratfinirtes Type weiss
looo 20,25 ber u r per Dez 20,25 Br per Febr 20,75 Br por Jau
März 21 Br Fest

Kaffee
Iamburg 8 Der Kaffee ruhig Vmastz 2090 Sack
amburg 9 Dez abends Uhr Kaffee good avernxe San r0

u Gd März 29,00 per Alai 29,59 Gd Sept 30,50 Gd
uhig

Siandard ghlie looo

Dppeln Portl Cem
renstein Koppel

Rhein Cham u Müasw 9
sangerhäuser dlasch i5r r 113 107Berliner Börse 58 000vom 8 Dezember

Ergänzung zu den ielegr
Meldungen im gesir Abendblatt 40,506schüäffer u Walecker 0

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien ,8tettiner Cham Didien 18

reren Westf Draht Industriem unle 3/2 99,99 rBarmer Stadtanleihe 31/2 99,906 Wittener Guss 7 in s
Berliner Stadt Obl 32 109 25026

131 135 do runder
Wasaserstände bedentet äber unter Null

Saale und Vnstrut Fall Waos
Artern Brückenpegel 7 Desz Dez 7Weissenkels Oberpegel 2,32 2230 e

do Ünterpegol 60,29 20,32 121
Troiha I e e D 22Alsleben Oberpegel 2,35 7 42 1 2do Unterpegel 1,36 l35Bernbugg 0,56 0,66Kalbe Oberpegel 1,44 1,36 8do Unterpegel 0,02 002Der Wasserstand von Trotha befindet aioh im Abendblatte

Moldan Iser Eger Elbe

S Dez Fen WarBudwei 7 reren 8 o 73Prag 0,62 6 Wittenberg d toJungbunzlau Roseslau 0,16Laun 947 3 0,721 ePardubitsz h c Mag eoburg 1,18 777 JBrandeis 6,30 Tangermünde 1,20 1Melnik 054 32 Wittenberg 1,311 sa atkia g Fa u Przu Peg 7 2,68 9ussig 0 s 9 2Dresden 2,19 4 v wonnurz b o
Aussig Von den oberen Plätzen werden 26 em Wuehs gemeldet

zernhurg Eisstand Dresden Schwaches Treibeis Torgau
Eisgang müssig zosslau Nahezu Eisatand Seohönebeek
Eisstanch Sonnabend nachmittag 4294 Uhr ist das Eis hier stehen
geblieben Magdeburg Uhrpegel Eisstand Tangermündo
EFissſand Witteuberge Eisstand Broda Dömiia Eisstand

3 106 00b20

172,00b20

saxonia Cement 3 8387,00b20
sellesische Cement
Zechwartzkopff 199 10520Bank Disconto Siemens Glas Inausir 18 253 00b0

Berlin Wechsel 4 Lemhb Sicmens IIalske n 8 118,25502
269,09

Potersb 42 on d on 4 Paris 1Sudenburg Masechün 0 46,25620
Ver Köln Rottw Pulv I11 204,75b20

Deutsche TFonds u Staatspap Vereinsbrauerei Artern 51/2 100 256
9 1143,90b20

/2 2

4 77,400
Deutsche Riseonb St Prior

Baxrische Anleihe 31/2100 900 Patrenas Südbahn
Braunschw 20 Thir L 135 30b26
Köln Mind Pr Anth 3/2 166 25Hamb 59 Thlr I oose 3 Breslau W nrachau 4
Meininger 7 l I oose
Oldenb 40 Thlr oose 130 änrienb bllawkaw 530 hie Südhahn 423 119 759

al Wilhelmshütte eonvS v o Zuckerfabr Fravstadt 10 141 00b20
do do neue 4 104 303 Dentsohse VRigenb Prior Oblig

Westpr Prov Anl sBad Sianis Iis Anl 32 ort Gronan

u 30 90b Dortund Gronen 81/2 187,75620
121 60626

Ausläudische Fonds

I vnabnruer Steingnt 45 e Hlalhberst Blankenb 4
Braunschweiger Jute z e Jurn Simpl kv Westh ſ 4
Berl Anh Maschinen 176,6962

Berliner Bockbrauerei 9 n Stamm Prior Aktien
5do Brauerei Königst 196 IaIm irabwai à usesig Teplitz 13,4 SBe 106 256 r Nordbahn S165 606

Breslauer Oelwerke a 65 80 öndo Straseenbahn 10 147 ha OderbergCement Bau Ges Berl kr 7 237 005 Kronpr Rud s Sen 4 190,10b2
Charlottb Wasserwerk 13 289,09b Lemberg Czernowitz ß
Chem Fabr Schering 10 215 806 ter Nordwestb
Chemn Masch Zimm 100,600 do B Elhethalb 5
r Gas We an Lomb 2/5 16 80 beutsch Am Werkz ngar Galiz garDtech Gasglühl Ges 248 h werc lvangor DombrowoDtsche Jutespinnerei Kurt Kiovw 97

Archimedes 100,800

c

Bisenb Prior Obligationen

do XIII rz 100

1

d 92 0do III V u VI rz 100 108 000

do XIV ukb 1905

Argen Gotd An 8901 Z Bee i n 78 3 Ital Eis Obl St gar 3 n
Barletta 100 I ire I oose 18 50 do Miitelmeerb stfr 4 101 26b206
Bukar Stadt Anl 1884 92 38,796 e an 3 d idgo do 4/2 93,206 Oest Frz Stantsb gar 10ciit n J 4/2 89 75b201 do Ergünznogsn 3 092,506en Gold Anl 1889Chinesische St Anl 92 do Gold Pr 4 101,906do v 1895 Oesterr Iokalbahn 100 1029do do Kleine 8 I104,000 do Vordwestbahn 5 1109,506

do v 1896 6 98 75bz2 Südöster Bahn omb 3 62,90b26
do v 1898 4/2 90 30b2 do Obligationen 5 1104 100

Egyptische priv Anl e rdo do do 3 o Pisenb Silb A AFreiburg 15 Fr Loos 26 1Cbe n r
iech 84 41 80b e Kosl Woronesch Obl re s edo Monopol Anl r Worondo Gd Anl v 1890 0,256 PMlosco Kiew Woron 40

Liseabon Stadtanl 1886 77 h 1b0do do 77,600 PMosco Rjüsan 60Mailänd 10 Lire Lose 18,20b2B Sſosco Smolensk 5 965 80b
Mexikaner Anl à 100 5 109,00B Orel Griüsi 1889 4

do d 20 5 100,006 r bra 99 60b29Norweg Siants Anl 88 jüsnn Uralsk gar ukd
Oestorr 1860er ILoose 4 152 30 b 1900 4Rumän Anleihe 1891 4 85 326 je Alorezausk 5 99,50b B

do do mittlero 4 686,25 r Rybinsk Bologoys 4099 40beB
do do kleins 4 26 250 Kuss Süd westbahn 4 994600

Ruse Gold R 1884 871 56 Eransknukasische 3 865,90b20do Orient Anl II 4 Na anait Wiehe r 4 505
do do II 4 do Seor 4 00 bdo Nicolai Oblig 4 100,506 Wladikawekas Ohblig 4 99,506do Bodeu Kredit 118,250 do unkäb b do 4 99,40 a
do do ar 2 Manitoba ra 1933 41R Präm Anl 18041 6 Not rn Pa 1621 4
0 do 1866 6 0 ret 4Schwed St Anl 1886 91/2 99 806 do Gen I en 3 72,80b2do do 1890 u 150 206 8 Louis u 8 Fr rz 1931 6
do Hyp Pfdbr 1878 4 160 50 do do do 93,30b20

e v Anleihe D 1 28 40 b Central Pacific 5
o Adminiet 5 101 rer rrrerre xdo 400 Fres Tooso 122 r Suntel u J 102 106Ergz 2640 B 5 101,75620Ungarische Gold I A 41 Wnedonigengäo Er R 98 ob incondonisehe 63,25b2do Jtants R d Fig 9199 z Porlug Eisenhb O 1886 3 70,900

/2 öbeB do 1889 65,305
o 7 h VBisenbahn Stamm AktienG f Anilinfabr 15 246 25626 rAdmiralsgarten Bad 594,00 nehen MlestriehtBuschliehrader B s

31/2 do 67 kv 40/0

Lauenburg Eissfand

en n ZZDents Hp P Tta n re Boergworks u Rätten Goes
do X unkdb 19 6 4 161 25620 A plerbeek 20757
do X II 19201 4 102 26020 Arenberg Bergwark 25 532
amb 251 310 un 19951 4 100 75620 Baroper Walzwerk 0 Wer
do unſe bis 1900 100 oob26ſBeraelins 10 i ndo S 501 330 n 1908 3972 95 500 Bismarckhütte 50d
do S 16 190 ule 1909 392 95 40b20 oncordig Bergwerie 95 223
do aite a eon 31/2 95 30b20 Lonsolidat Bergw G 7 Wenn

lann Bod Pf In 1903 23 97 8006 Arie 185 181 on
à o II 372 95,00 Duxer Kohlen kon u 6 oI à l à 100 25646 Gelsenkirch Gussstah 88 760v v 101 ob HarzerEisenw Lit A B 74,75510 do gu2 97 255 nowrazl Steinsalzb 6 122 750

Leipz Hyp B VII 1906 4 102 259 Kattowitzer 12 196,90b
do do F 162 300 Königin Afarienh V A 52bdo do VIII IX S 96 0000 Heopoidser Edderitz 7 II09 80n8
lin e eonv 5 1600 106 Luise Tiefbau konv

Serie I St 74,006do unkdb bis 1905 312 o dMsgdebme Berge 12
do unkdb bis 1907 n o Marienhütte Kotzenauf O 62,50b20
do Em 102 Mend Schwert St Pr O 77,75620do Em V 1 unk b 1306 4 136 5010 Nicderl Kohlen 8 I131 00026
do Präm Pfdbr 1 De Rhein Stahlw Lit C 5 133 25b16

Nordd Gr Cred Pfdb à 109 00 b Schlesiseh Zinkhütten 16 351 10b6
do IV V ulkch b 1903 Stadthberger Hütte 12 117 00
Ostpreussische Wurm Revier 81 2128 50B

F J h Se V vt l 0big v Inänstr n Berg w Gos
do IX X 1906 uk 83/2 89,6016 Ig Fleſctr Geselſsch T 100 507
do XI XII 1908 uk 4 Aschaffenb Papiert 4/2 101,906
do II III 1906 uk 3 l Aschersleb Kaliwerke 4 100,508
Basensche 102 406 Bochumer Gussstahl 4 1193,256
P Pfd 1 II rz 110 118,005 IPessnuer Gas Alf

Dortmunder Union 5 1111 ,090r6
100 n Elektr ILicht u Kraft 41/2 191 600
109 Br Berl Pferdeh I u II 31/2 99,90

do XV ukb 1904 3/2 25 406 Hamb Packetfohrt
do XVIII nieb 1910 4 101 5060 Fr Krupp Ob 4 102,506
do XIX ukb 1911 4 1122 u Laurahütte 31/2 945906
Pr Centrb Pfdbr 1909 4 102 8256 Naphta Obligationen 4/2 99,60b

do do v 1891 31/2 95 59 C Norddentseher Lloyd 4
do ukb 1906 31/2 96 1026 Oberschl Eisen Ind 4095,006

P B abg 500rz125 41/2 118,505 Tiele Winkler 4 104 809
do do 4 75 u Zeitzer Eisengiessere 412 104,256
do do 31/2 92 20do Restceertißknte fre 15 00B

Pr Pfdbr Bk uk 1905 31/2 95 30 Bank d Berl Kassenv 75 132 757
B an Aktien

do XVIII ukdb 1908 32 95 496 Berg Mlärk B i Elbt /2 157 25620
do XIX ukdb 1909 4do XX u XXI uk 1910 4

101,25 Berſiner Elyp Bank102 39 do ad rat z 4 113,00630
4o Kleinb Obl b 1904 31/2 94,50 Börsen FIandels verein 5 101,009
do P 1908 4 190 75 C Goth Kredit Ges 388,506
do Comm Obl b 1907 31/2 99 6 Cöln W u Komm 11/2 97,00650
do do Em II nnk 1910 4 104 005 Danziger Privatbank 02 e
Rh W Bder I III DVWtiseh Effek B Hahn 3 102ukb p 1905 100 75 do iirpoin h hen 512 123 75620

II u IV b 1901 3/2 95 10b e Dresdener Bankverein 532 101 906
3/2 95 90 Pes redt 8 l 1486,25020VI ukdb 1908 2,29 Essener Kredit 25d2VII unkdb 19081 101,000 Gothaer Privatbank 6 121,257

t reVIII ukdb 1910 I 80 do Grundkreditb 7 131,70i23
Saehsische 3, Io3,006 Hamburg FHypoth B 8 e 7 rdo 3/2 99,700 Königsberg Vereinsb 6 I111,59kr Z 0,90b3 688,59 b Ieipziger Bank

i I j ß 62/3 1309,256M btvr i S 2801 Ha ecer Rommerrp
r los 300S Pommersche Magdeburger Privatb 0 90 00Fee 103 506 VSordd Grund Kredit 5 3

2 Preussische 506 Pr Hyp B be w neue 7562108,256 Preuss Pfandbr Bk 7 1127,266
lSehlesisehs 1303,203 IRheinische Bank 9, 22 00

13556Wilhelma Mgad Allg V 172/3

T elpzlgez Körse 8 Dezember

Z A t MSachs Kent Anl 2233 89 106 I Alanst Gew i682 100,606do fö d se 100 i do 1879 100 600
3 do 500 89 106 4 do Em 1875 100 600Thlr 31/28ludtobl 1884konv 100,70039/0 Sinntsanl 1855 100 94606 do 1876konv 100 706

500 100 556 3/2 Ailtb Landoblig 1000 101,600

e eeeeee

do Brückenb Konv 7/2 110,250
do do St Pr 82 133,250

Le irg Th Eiseng 2 109,506
Köln Müscener conv

W zaa ter jeAnh Dessauer Pfädbr
Berl Hyp B Prreabz

do

La Veloee Ital D u I
XX unk 10 32 95,756Magdeb Strassenbahn /2

39,006 D G K B IV rz 110 82 100 600Maschin Brener

Omnibus Gesellschaft 1

6

4

fre Z Herpziger Bank
3

0

Ecekert Masech Fahb W u2 Warschau Terespol 5r Warschau Wien 2610 181 00a0
Freund Masch Konv 12 275,005 Gotiharabehn
Görlitzer Eisenbbed 12 211 503 Iial Mſeridionaux 6
Hagener Gnussstahl 234 19 Lüttieh Iimbur rHansa Dampfschitfk 8 114 500 ehe Centralbahn 92
Harburg Wien Gummi 20 324 00 Westsicilignische Anl 4 39,20b40
Harkort St Pr konv 7,386 696

Hypoth Pfand u Rentenbrief
4 97 8000

s tr z 0 92,90020Kurfürstend Ges i Liq 353 00626 B Han Hyp X XI ,ſ 3/2 96 50
5 u 3/2 95,00620Ludw Ihwe Co 12 V XVI u XVII 100,50

Mälzerei Wrede c 50 b XVIII unk 51 4 101,00620Magdeburger Baubank 79,605 XIX 3/2 95 00b20

Neue Boden A G 60 4 do do V rz I 100 200
Nenroder Kunstanstalt 92,6507 do VI unkb 19001 4 100 60b20
Nienburg E V A abg b3 do VII unkb b 1903 4 1092 1026
Nordd Eiswerke 657,696 do VIII 8 b 1905uk b 3/2 96 256

do IX v IXa bis 9ux 4 96,250

a andrentenbr 500 99,8060 32 do do 500 101,006

Div Bisonb Stamm Akb Dipp 53/4 eipz Flektr Werkeſt17 006258,60B J ab elektr Strassp
do Gr elektr Strassb 187,00

235 990 o Hierbr Riebeck 209 00c
245 906 Je I pz Kammgarnsp i
a do Malzf Schkeud 152,00120,606 0 o Wonkämmerei
D Mansfelder Kuxe art Naumhburger Braunk 02,9hiv Bank u Kredit Akt 0 Porti Cement Halle 79,90B

8 Allg D Kr A pz 174,0052 0 Sächs Kammg 384 00B5 Chemn Hankverein 23/2 Sächs F Ktartm 110 000
4 bDresdener Bank 142,7509 6 Säehs Webstubl
51/2 do Bankverein 101,909 Fabr Schönherr 174 800

Gothaer Privath 122,0939 J 15 Thür Gasges Sp 249 500Kob Goth Kred Gs I 15 do Stamm Pr 248,500
C,700 8 Thär Br V St 136,006do lIypoih B 126,750 8 do St Prior 149 00e

Zeitzer Par u S A 130,500

13 4 Aussig Tept 500 kl
52/3 Böhm Nordbahn

112 Bnsehtiehrad Lit A
113/8 do do BValiz K l,ud w B
6 Graz Kötlaech
12 Marienburu Allawia

do Kred u Sparhb e 98ächs Bank 27,000 do do Oblig 100,00B6/2 Awickauer 21,2 Auckerfabr Glauzi 110,005
30 Zuckerraff Halle 162,20ba6

Div Industrie Papiere G ceneeno Chemn Werkz Zim j101 9006 Ansl Visenb Pr Obl
16 Cröllw Papierlfabr 31/21 ussig Teplitzer 95,406
4 19 do Schldvschr 99 500 4 Böbm Nordbahn 101,608
22 Dörstew Rattm St A 56,50 5 do do Gold
5 do do 59 A 98 590 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 706

9 y 3 do do 737777Stier Vorz A 5 do Era 193,60618 Geraer Jutesp u W 2465,006 3 e 81 5066 Germania Schwalbe 110,006ß 5 do Em 1871 110,000
54 Gersd Stkb V St A 515 000 J do do 1874 112,005
88/2 do do Pr A I 944,000 4/2 Graz Kötlacher
84 do do do II 838,000 b do Ew v 1871 u 72 100 106
0 Hallesche Str B 63 00Bß Kaschau Oderberg
413 Kette Elbsch G Akt 66,2650 4 Prug Dux GoldKörbisd Zuelcerk 108,006 o Gd 103,500
5 Ueipz Baubank 105,0060 5 Prag Turnau

Mit Unter haleungsblatt

es r J
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